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Beiratssitzungvom3 .December.
VorsitzenderBezirkshauptmann
Dr .v .Priebei .IndaskonntebehufsVorbe¬
rathungeinerneuenDienst¬botenordnungfür Wienwerden
die BewächeGraf ,Rissawe
Dr .VogterundWitzelsberger

berufen .dieam26 .v .M.vorgenom¬
meinWahldesPeterLang¬denzumWacherdesBe¬vater,sollich,wieetlichSubventionenwerdenbewilligt ,demSt .Annen¬BundesratinSepa¬Allergrund3000fl ,demWienerWarnstuben,und
WohlthätigkeitsvereinunddemSt .JosefKinderspital
je 2000fl ,demErzherzogenSophienspital1000fl ,demhausederBarmherzigkeitfür
unheilbare KrankeinWährung800fl .demerstenMariahilferKindergarten
vereinundderKinderbe¬wahranstaltinWahrungge¬500fl ,demHumanitärenVereinMariählerAmbt¬satorium400fl ,demRecon¬
rastens für arme
WöchnerinneninGasthof
300fl .zuhandenderBezirks¬vorsehenwerdenzurBeklei¬dungarmerSchulkinderzuWinterszeit ,wieinden
Vorjahren,nachstehendehöch¬crediteeröffnetu .z .jenemden an¬Marial200fl ,favoriten2000fl ,MeidlingRudolphiundFünfhauszu100l .ab¬ring2200fl ,hernals100fl
WährungundDöblingje1000fl .

744
Weiters wurden die Suter ,
tionen bewillige 50 fl .den
gerne wohlthaten ver¬für den und spetungpr 250 f den
Freienwohlthätigkeitveran¬
geldstatt( 2 )100fl .denLeopolstadtzumeinsit verein demRiedel und50 l .demverein ,dieBruder( 2)de VereinLepelstadtenKinde freund ,um
frawenwohlthatenverein¬fur denenUmgebungbenesvoreinlautet(
100f demWarenzurBekleidungarmerschub¬Kinderimbey .Erburg
50f demFrauenwohl, 7 .heliche vereinan¬tenLandsrose,hofdemwohlthätigkeitver¬

frawenein werden50 fl .dann
BuchdruckervndChristensen von beidela
gerathen,50MdemVerein¬

Volbruder in Bern
wehen ,In demKatholischen

arbeitervenue
nochan 100f demHerren¬niemahlbar ein
C .bey 100 f demHerrn
GegendorferKinderFreund1 )25f demGar¬ein Christken ( 1 )50

dem katholischen Frauen
wohlthätigkeitsverein¬LandgrubeMariasit
25demVereinfröhlichfait des demgrava¬
angehänget verein¬
für den undange¬bung ,beziehekennen100fl demverein ,die
50f demVereinzurken¬kleidungarmeKinder



Rechtenthalhinauspfar¬
grund 50 f demFrauen
seitigkeit verein für
der und umgebung ,
Farben Lichtenthal
50 f demVereinfreund ,
haft ( ) ,50 f demfra¬

wohlthätigkeitsverein
für den und Umgebung
bezirke Caventen ,sosei
einfeld aber
200fl demUnterstützungwein für armSchul¬

Kinder 400 fl dem
StädtischenKindergarten
in den 50 f demVereine WilhelmBran¬
KinderfreundeinMecklen¬
100fl demVereinKinder¬
freunt in Weidling ,20fldemVereineMeinungen
Holzknechte50f demVerein¬KinderliebeinBreitense,
50 fl demOberWeiterverein zumBeinarmerKinderauchArbeitsschule,
hofedemVereingegan¬non in anfang ,
100f demVereineKinderFreundeSachshausfreuen¬Verein120f denfüreinentgeltlicheArbeitsschulen
8 . . ) ,25f demKatholischenFrauenWohlthätigkeittvor¬D .ein Randorf100fdem
katholischenFrauenwohltheilgleite¬verin ,fünfhaus100fl .da¬
verein ,DrHöllensteiner
25f demVerein,Schriftsaum
60 fl .Frauenwohl¬thätigkeitvereininSta¬korn ,100fl demVereine
einer in Neulichen

feld ,100fl .demBarnim ,Marci
in hernal ,50f demFrauen¬
wohlthätigkeitvereinwahrung,100demVereinzurAner¬stützungbedürftigeThallin¬derwehrungundeinesdemvereinetugenden
in Währung .

745 zudemimBügelderGemein¬Wienper1895mit400000fl .fest¬gesetztenReservefondwirdim
Zuschrifsceditvon800.000flbewil¬ligt ,welcherBetragausdem
GebarungsüberschüsseseinedeckungfindenwirdInderFragederHebe¬stimmungfürdieSontagsarbeit derAffairewareinStandpunktedie
Gemeindederk .k .Rathhal¬ten ,woselbstdieseAngele¬genheitanhängigistdahindesQuastenabgegeben,daßdenselbenwährenddergutvon3bis4Uhrabendssentiell ichdieSonntagsarbeitzugefalle¬
zueRubrik ,Wahlausgaben
fürdenGemeinderathwer¬1 .ein zuvertver¬
17000fl .bewilligt.alimen¬für alleine un¬anzugderKegel¬se¬ er be¬dasBegleitungun¬ten es im we¬wenig be¬thig ge¬sie einen

in
deSache .Morgener iner hie¬wie lan¬der er ist de¬den her¬ne de¬und den ge¬den
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Literarischedarangesellschaft.Am
Freitagden6 .d .M.hältdielitera¬Ihrdarangeheihmdie¬derjährigenGeselschaften¬der er¬den tagegelangen;derVater¬annahmevonMateri¬mirnatürlichdar¬einreicheAnstellungvonAplatinnocher¬fernesiehungeneben¬dener vonde¬de adul¬sichinHofnungvonha¬der in¬der Lageder¬geheundhatih¬

wie an den¬schen ,anden¬ne ac¬der er ge¬denbe¬ sen an¬den den er¬ge¬den sich ge¬derder get wer¬dener¬den er ge¬ge¬ er ge¬ge¬ be nach¬den ei¬getraueichelendge¬auchgelangenzulassen.

MichnachherungderWie¬nen ,dieleichennichtin be¬ge¬er¬ zu ende¬ne de¬ne leichwan er¬den selbe be¬an etlicheden be¬ge¬dendenge¬dener¬ deman ge¬der

in deruntendar¬eine hat be¬ad de¬er amge¬er in derzube¬ge er¬gegen ei¬grammenge¬ den er¬ner schie¬er¬ ge er¬er¬ gense ge¬den genachauchdesAus¬ehe die
er¬
angelie¬gern ,undhändigum¬er ge¬denge¬ zu de¬deninnachdurch¬den er¬den ge¬den er¬den un¬
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